
Nachhaltig durchs Jahr
Jede Jahreszeit bietet Möglichkeiten, Nachhaltigkeit zu erleben. Die Zukunft beginnt heute: Einfacher leben,  

Gewohntes loslassen und die Klimakrise nutzen, um den gesellschaftlichen Wandel mitzugestalten. 

Winter
KLEIDERTAUSCHPARTY ORGANISIEREN.  
Ein bisschen Musik, zwei Spiegel und coole Leute –  

so finden alte Klamotten neue, glückliche Besitzer*innen.

SEIFE AUS KASTANIEN. Die Herstellung macht Spaß 
und saubere Finger. Kastanien schälen, zerkleinern und  

abkochen. Über Nacht stehen lassen, dann abgießen.

KERZEN GIESSEN. Wachsreste einschmelzen und mit 
Kordel als Docht in Dosen gießen. Wenn das Wachs hart 

ist, Dose aufschneiden und Kerze an!

UPCYCLING FÜR ANFÄNGER_INNEN UND PROFIS.  
Langweilige Bilderrahmen kann man neu bemalen und  

ein alter Schlitten wird zum Handtuchregal.

WEIHNACHTSGESCHENKE SELBER GESTALTEN.  
Dichten, Häkeln, Kochen? Egal, Hauptsache selbstgemacht 

und in buntem Altpapier kreativ verpackt.

Sommer
TAG DER ARTENVIELFALT. Entdeckertouren für  
Klein und Groß in der eigenen Gemeinde anbieten und  

sich am Geo-Tag der Natur beteiligen.

ANDERS ANKOMMEN. Alltag und Urlaub mit klima-
freundlicher Mobilität: Fahrrad, Monatsticket für die Bahn, 

Carsharing oder Mitfahrbankerl.

EIS UND LIMO SELBER MACHEN. Fairtrade Bananen 
einfrieren – mixen und eiskalt genießen! Für die Limo: Minze, 

Zitrone und ein bisschen Zucker mit Sprudelwasser mischen.

SOMMERFEST NACHHALTIG FEIERN. Mit Geschirr-
mobil, anstatt Einwegtellern, regionalen und biologischen 

Lebensmitteln und Veggie-Grill-Burger.

OBEN OHNE. Mal ohne Smartphone & Co zur Garten-
party, an den Strand und auf Festivals: Um wirklich da zu 

sein, wo es »in« ist.

Frühling
PLASTIK-FASTEN. Fastenzeit mal anders: Kein Plastik 
kaufen, keine Verpackungen nach hause nehmen oder kein 

Plastik verwenden. Du bestimmst den Schwierigkeitsgrad! 

FRÜHJAHRSPUTZ. Sauber schrubben mit ökologischen 
und selber hergestellten Reinigungsmitteln, ohne  

schmutzige Folgen für Wasser und Gesundheit.

OSTEREIER MIT NATURFARBEN. Aus Zwiebelschalen 
oder Roter Beete. Blätter oder Blüten mit Nylonstrumpf 

fixieren und mitkochen. Ergibt schöne Muster.

ERDÜBERLASTUNGSTAG. In der Gemeinde oder in der 
Schule darüber informieren: Ab heute verbrauchen wir 

mehr Ressourcen, als die Erde verkraften kann.

LEIHEN – DAS NEUE HABEN. Leih Dir Bohrer, Fahrrad-
tasche und Muffinform im Freundeskreis oder in der Nach-

barschaft. So sparst du Geld und Ressourcen.

Herbst
NEUER ANFANG – ALTES PAPIER. Aktion zu Recycling-
papier starten und Hefte, Papier usw. mit Blauer -Engel-

Siegel für den Schulanfang bestellen.

EUROPÄISCHE WOCHE DER MOBILITÄT. Aktionen zu 
klimafreundlicher Fortbewegung und zur Rückeroberung 

des öffentlichen Raums vom 16. bis 22. September.

MÜNCHNER KLIMAHERBST BESUCHEN. Vorträge, 
Workshops, Mitmach-Aktionen: Alle Bürger*innen sind  

eingeladen sich zu engagieren. www.klimaherbst.de

FAIRE WOCHE. Faires Frühstück, Filmabend oder  
Flashmob: Die Faire Woche bietet Möglichkeiten, sich  

einzubringen. www.faire-woche.de

APFELSAFT PRESSEN. Herrenloses Obst finden über 
www.mundraub.de oder vor Ort fragen, wer Äpfel  

verschenkt. Ab zur Mosterei und dann genießen.
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